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Zum Lindwurm
Roman von B Renz

Fortsetzung

Mesalliance mein Lieber erwiderte der alte Herr
dies eine Wort enthält das Motiv zu dem häßlichen

Benehmen Ihrer Eltern Die nicht eben edle Art der
Ausführung ihrer Rache erzähle ich Ihnen vielleicht
ein andermal denn meine Zeit ist jetzt abgelaufen

Ach Herr Justizrath noch ein paar Worte ehe Sie
gehen bat der Lieutenant von Flissen und hielt die Hand
des Mannes fest Wenn Sie meine Familie so genau
kennen bitte sagen Sie mir ob von meinen Verwandten
noch Jemand am Leben ist Ich kenne Niemand meines
Namens habe nie gehört ob und wo Verwandte von
mir leben und weiß nur daß einer meiner Onkel im
Felde geblieben ist

Der Justizrath welcher bereits aufgestanden war setzte
sich wieder ließ noch einen Schnitt Bayrisch bringen und
sagte nach einer kurzen Pause während welcher er zu
überlegen schien Viel mehr ist mir auch nicht bekannt
indeß Alles was ich weiß sollen Sie hören Von den
beiden Brüdern Ihrer Mutter beide waren Offiziere

fiel der eine wie Sie ja wissen im Kampfe gegen
Frankreich und seine Tochter wurde zu ihrer Tante Ihrer
Frau Mutter gebracht wo sie nun lassen wir
das Ihr anderer Onkel Max von Rheinau mußte wegen
Schulden den Dienst quittiren wie das nach dem Feld
zuge nicht selten geschah Er hielt sich dann einige Zeit
ich glaube so ums Jahr 1819 in der Residenz auf ver
muthlich um die Mittel zu seiner Reise nach Amerika bei
feiner Schwester zu finden was aber nicht geglückt zu
sein scheint denn er kam auch hierher wohnte mehrere
Wochen in einem Chambre garnie und speiste im goldenen
Hirsch wo ich damals als Junggesell meinen Mittags
tisch hatte und dort lernte ich ihn kennen Er besuchte
seine Nichte Frau Carstens und ihren Mann täglich drau
ßen auf dem Gertraudenhof ich vermuthe auch daß Herr
Carstens ihm die Mittel zur Auswanderung gewährte
denn wenn ich nicht irre war es Anno 1821 oder 1822
da erhielt ich einen Brief von ihm aus Amerika mit einer
Einlage an Carstens und einer Anweisung für denselben
auf die Londoner Bank Was nun ihren Onkel Max
betrifft fo mag er wohl ein flotter Kavalier gewesen sein
auf mich hat er aber den Eindruck eines Menschen ge
macht in dem ein tüchtiger Fond steckte Er war ein
hübscher eleganter Mann und zu mir hatte er Vertrauen
gefaßt wie fein Brief aus Amerika beweist ich muß ihn
doch mal suchen unter meinen alten Papieren Jedenfalls
ging aus demselben soviel hervor daß der Mann vor
wärts kam Weiter weiß ich nichts kann ich Ihnen aber

Kleine Mittheilungen
Ein Doppelmörder Aus Graz wird der Pr ge

meldet Nur durch Zufall ist in dem Dorfe Oplotnitz bei Go
bonitz ein zweifacher Giftmord entdeckt worden nachdem die
beiden Personen die demselben zum Opfer fielen bereits
anstandslos beerdigt waren Der Sachverhalt war folgender
In der Oplotnitzer Glasfabrik wurde ein Heizer Namens Jo
sef Peck wegen Vernachlässigung seiner Dienstesvorschriften
entlassen An seiner Stelle wnrde Johann Fella als Fabrik
heizer angestellt Peck wollte durch Verdrängung des Fella
wieder zu seiner früheren Stellung gelangen und beschloß
Fella aus dem Leben zu schaffen Er schlich sich in dessen
Wohnung und mengte in den Mehlvorrath den die Mutter
Fella s besaß eine große Menze seingeriebenen Arsenik
Ahnungslos benutzte die alte Fella das Mehl zu einer Speise
von welcher sowohl sie als auch ihr Sohn aßen Beide wur
den krank und starben nach einigen Tagen Der Doppelmör
der fürchtend das übrig gebliebene Mehl oder die Speisereste
könnten zu Verräthern werden eilte in die Wohnung der Ver

storbenen um alle Spuren des Giftes zu beseitigen Hierbei
bemerkten ihn jedoch zwei Personen aus der Nachbarschaft die
sofort Verdacht schöpften und denselben der Gensdarmerie mit
theilten Die sogleich angeordnete Ausgrabung der Leichen
ließ keinen Zweifel darüber daß ein Giftmord vorliege und
Peck wurde in Haft genommen Derselbe hat bereits ein Ge
ständniß abgelegt und wurde dem Cillier Kreisgerichte über
antwortet Zugleich hat die Bezirkshauptmannschaft auch Er
hebungen darüber angeordnet wie es kam daß die Vergifteten
begraben werden konnten ohne daß die Todesursache festge
stellt wurde und es werden die mit der Todtenbeschau betrau
ten Organe zu Verantwortung gezogen werden

Nachtwächter als Mörder Vor einigen Wochen
wurde ein auf der Temesvar Baziaser Strecke bediensteter
Bahnwächter sammt seiner Frau iu dem in der Nähe Weiß
kirchens befindlichen Wächterhause ermordet aufgefunden Kaum
einige Tage darauf wurde in dem Orte Kustely welcher eben
falls in der Nähe Weißkirchens liegt ein dortiger Vorkost
Händler und dessen Dienstmagd ermordet und beraubt Beide
Mordthaten erregten wegen der seltsamen Umstände unter
welchen sie verübt wurden große Aufregung Der Bahn
wärter nnd dessen Frau wurden nämlich am hellen Tage gegen
4 Uhr Nachmittags der 80jährige Händler in seinem an das
Gemeindeamt anstoßenden Verkaufsladen ermordet ohne daß
der beim Gemeindehause postirte Nachtwächter etwas gesehen
oder gehört hätte Den angestrengten Bemühungen der Gens
darmerie gelang es nun Sie Thäter zu ermitteln Hierbei
stellte sich heraus daß die Gemei dewächter mit den Mördern
in enger Verbindung stehen ja es wurde erwiesen daß die
Ermordung des Händlers mit Waffen der Nachtwächter erfolgte

sDie unheimliche Postkarte Dem Berl Tgbl
wird berichtet In der bekannten Universitätsstadt an den
Usern der Saale empfing der Kaufmann B unter seiner zahl
reichen Korrespondenz täglich allmorgens eine Postkarte mit
dem Poststempel Berlin auf welcher auf der Rückseite in blauer
Farbschrift und großen Lettern nur die Worte verzeichnet
waren Nemsuto wori Nicht mehr und nicht weniger Herr
Kaufmann B nahm diese geheimnißvolle Karte in die Hand
warf einen flüchtigen Blick darauf und dann dieselbe in den
Papierkorb Dieser Vorgang der sich nun bereits mehrere
Monate mit derselben Genauigkeit vollzog hatte vor wenigen
Wochen die Aufmerksamkeit des Personals erregt Was hat
die Karte zu bedeuten so hieß es Halt ich Hab s sagte
ein besorgter Kommis ZlomsQw wori das deutet auf ein

dienen so wie gesagt kommen Sie zu mir über
haupt besuchen Sie mich Beide in meinem Gartenhause
schmeckt das Pfeifchen nicht übel und ein guter Tropfen
steht auch zur Verfügung

Danke Danke Herr Justizrath erwiderte der junge
Mann gerührt ich werde oft kommen vielleicht öfter
als Ihnen lieb ist Sie haben ja meine Verwandten ge
kannt Aber noch eine letzte Frage denn um was es sich
handelt wissen Sie ja doch ich sehe es Ihnen an
rathen Sie mir zu Herrn Carstens zu gehen uni den
üblen Eindruck zu beseitigen den

Sprechen Sie lieber den Gedanken gar nicht ans
Herr Lieutenant ermähnte der Justizrath ich meine den
Gedanken der eigentlich das Tageslicht erblicken sollte
Und vor allen Dingen gehen Sie nicht in den Lindwurm
aber kommen Sie bald zu mir zum Kriegsrath Adieu
meine Herren

Der alte Herr war fort und Flissen saß schweigend
seinem Freund gegenüber den Kopf auf die Hand gestützt
und strich die erloschene Zigarre aus den Aschenbecher
Vielleicht meine einzige Verwandte sagte er endlich
und ich darf sie nicht einmal als solche begrüßen
Lieutenant Olberg lachte Sentimentaler Schwärmer

nur vorläufig nicht Glaube mir der Justizrath macht
irgend etwas ausfindig zu Deinen Gunsten Du kannst auf
ihn bauen Aber wir müssen doch die holde Verwandt
schaft leben lassen wenn es Dir recht ist sin Rüdesheimer
Und nun Flissen nimm Dich zusammen und schreibe auf
Dein Panier ruhig Blut keine Ueberstürzung

VI
Im Lindwurm herrschte seit den letzten Tagen ein un

heimliches Etwas Zwar giugen die Geschäfte ihren ge
wohnten Gang auch das Lokal wurde fleißig besucht
denn Jedermann war neugierig den Besitzer wegen seines
plötzlichen Entschlusses zu befragen aber dieser ließ sich
nicht mehr blicken weder in der Weinstube noch auf der
Straße Küfer und Laufbursche besorgten die Bedienung
der Gäste und antworteten auf die zahlreichen neugierigen
Kreuzsragen mit dem stereotypen Ich weiß nichts

Desto lebhafter war der Verkehr im Komptoir desHaus
herrn Maurer und Zimmermeister Maler und Tape
zierer kamen und gingen und Billa mußte trotz ihres
Grames mit der Tante Stoffe und Tapeten aussuchen
behufs schleunigster Instandsetzung des Gertraudenhofes
Dem alten Neitzel war die Pacht des Gartens zwar ge
kündigt ihm seine Wohnung aber belassen und zugleich
ein ausreichendes Gehalt als Gärtner bewilligt worden
und er hatte sich bald mit dieser Veränderung ausgesöhnt
Es war Herrn Stadtrath Carstens sehr darum zu thun
gewesen den ehrlichen und zuverlässigen Menschen zu be
halten dem er getrost die Bewachung des Grundstücks
überlassen konnte falls eine längere Abwesenheit des Be

amerikanisches Duell hin dem unser Chef zum Opfer fallen
soll da muß Hilfe geschafft werden sogleich Als B gerade
abwesend war faßte der junge Mann sich ein Herz und ent
deckte seiner jungen Prinzipalin einer Berlinerin das schreck
liche Geheimniß Die junge Frau war erstarrt die Worte
Denk an den Tod ließen gar keinen Zweifel mehr zu daß

hier das Schrecklichste zu erwarten sei Die Karte kam aus
Berlin also würde sie dort bei ihrem Bruder Hilfe finden
Unter Zurücklassuua einiger flüchtigen Zeilen an ihren Mann
reiste sie sofort nach Berlin Ihr Bruder der Kaukmann Bc
in der Ritterstraße war durch den unerwarteten Besuch nicht
wenig überrascht und hörte staunend was ihm die geängstigte
Schwester in fliegender Hast erzählte Als sie geendigt lachte
er aber hell auf Liebe Schwester rief er der Absender
dieser räthselhaften Karte bin ich hier ist der dazu gehörige
Kautschuckstempel Dem Mann hatte mit einem hiesigen Kauf
mann kontraktlich eine geschäftliche Verbindung abgeschlossen
die ihn sicher zum Bettler gemacht haben würde wenn ich ihn
nicht von derselben befreit hätte Dein Mann hat mir zwar
das Versprechen gegeben mit diesem sauberen Herrn nie mehr
in Geschäftsverbindung zu treten aber dieser macht ihm noch
immer die verlockendsten Offerten und Dein Mann ist eine sehr
schwache Natur Ich habe ihm erzählt daß ein mir befreun
deter Kaufmann durch diese Geschäftsverbindung zum Ruin
und Selbstmord getrieben worden ist und dies Schicksal durch
die Worte llismsQto woii Deinem Mann täglich vor Augen
halten wollen Mit leichtem Herzen dampfte die Frau
wieder nach der Saale grünem Strande zurück Sollte diese
Nachricht nicht vielleicht eine Ente sein die in Folge des Früh
jahrs Hochwassers von hier oder Jena aus nach Berlin ge
schwommen ist Die Redaktion

sDas Schicksal eines Königspalastes Wie die
Times of Jndia melden wird jetzt der Palast des kürzlich

entthronten Königs Thibo von Birma in der Hauptstadt Man
dalay im Auftrage der englischen Regierung gänzlich umgebaut
um denselben für Zwecke des Handels und Verkehrs benützen
zu können Englische Ingenieure überwachen die Arbeit bei
der Hunderte von Birmanen und Chinesen beschäftigt sind
Im Innern des Palastes werden geräumige Bazars errichtet
während an den Außenseiten desselben Verkaufsläden Maga
zine Theehallen u s w hergestellt werden Die im Innern
des Palastes befindliche goldene Pagode wurde schon m eine
englische Kirche umgewandelt während die in ihr vorgefundenen
Götzenbilder aus edlem Metall und Gestein theils für den
Fiskus konfiszirt theils anderen Pagoden in der genannten
Stadt geschenkt wurden Der Bau dieses Palastes hat seiner
Zeit viele Millionen verschlungen

lAnch die Kinder striken Wir lesen in der New
Uorker Staats Ztg Einer der komischsten Ausstände die
jemals vorgekommen ist unstreitig der Strikes welchen gestern
3 etwa 12 bis 15jährige Knaben in Brinckerhoff K Co s
Cracker Bäckerei Nr 96 und 98 Elizabeth st in Scene setzten
Die Knaben haben die Crackers in Blechschachteln zu verpacken
und arbeiten von 7 Uhr Morgens bis 5V Uhr Abends wobei
ihnen eine Stunde Zeit zum Mittagessen gestattet wird Dafür
erhalten sie 3,50 Dollars per Woche Gestern Vormittag
legten nun mit Ausnahme von dreien sämmtliche Knaben die
Arbeit nieder verließen das Gebäude und hielten auf dem
Trottoir eine Versammlung ab Sie beschlossen Patsey Shea
Tim Brennau und Louis Rupp als Komitee an die Firma
abzuordnen nnd dieser ihre Beschwerden vorzutragen Die
kleinen Komiteemitglieder wurden in das Bureau des Super
intendenten John Lee Graham gewiesen der die respektable
Höhe von 6 Fuß 3 Zoll hat Das altkluge Auftreten des

sitzers dies nothwendig machen sollte Und daß es schließ
lich dahin kommen würde wenn Billa bei ihrem passiven
Widerstand beharrte schien dem alten Herrn kaum zwei
felhaft

Fortsetzung folgt

Osftentliche Stadtverordneten Sitztmg
Montag 29 März

Vorsitzender Herr Schuldirektor a D Schrader
Schriftführer Herr Dr Müller
Am Magistratstische die Herren Oberbürgermeister

Staude Bürgermeister Schneider Stadtbaurath Lohau
sen Polizeirath v Holly Geh Justizrath Dryander
Stadtrath Zernial

Abkommen mit der Marienkirchengemeinde zc
behnss Regnlirung eines Baublocks deS Hallen
Terrains und Feststellung dieser Regulirung
Referent Herr Görlitz Die Mariengemeinde beabsichtigt
ihre alten Predigerhäufer abzubrechen und neue an der
selben Stelle zu bauen wünscht aber behufs Erlangung
eines arrondirten Bauplatzes ihre Grenzverhältnisse zu re
guliren Nach Lage der Verhältnisse mußte der Stadt
eben so viel an der Durchführung diefes Vorschlags liegen
es stellte sich jedoch heraus daß derselbe nur bei Erwerb
des dem Vogelhändler Herrn Reifel gehörigen Grund
stücks An der Halle 4 in vortheilhafter Weise zu ver
wirklichen war Die diesbezüglich geführten Verhandlungen
führten zu folgenden Vereinbarungen um deren Genehmi
gung der Magistrat die Versammlung ersuchte I
Abkommen mit dem Vogelhändler Reifel Dieser
tritt sein ganzes 102,5 Qu M haltendes Grundstück an
die Stadt ab Letztere überläßt ihm dafür einen in der
Nähe belegenen Bauplatz von 110 Qu M Fläche und
errichtet ihm darauf ein Wohngebäude Mit diesem Vor
schlage hat sich Herr Reifel einverstanden erklärt Der
Bau wird der Stadt 9400 M kosten Die abgegebene Bau
stelle repräsentirt einen Werth von 2750 Mk zusammen
demnach 12150 M II Abkommen mit dem Ge
meindekirchenrath der Marienkirche Die Kirchen
gemeinde tritt an die Stadt das Grundstück An der Halle
5 und 6 mit einem Flächeninhalt von 194,75 Qu M ab
und läßt die Baulichkeiten vorher niederlegen Die Ge
meinde zahlt ferner zu den bei dem Erwerb des Reifel
fchen Grundstückes der Stadt erwachsenen Unkosten einen
Beitrag von 5000 M Die Stadt dagegen tritt an die
Kirchengemeinde eine ca 199 Qu M haltende Fläche zur
Abrundung des Bauplatzes ab Die Kirchengemeinde hat
sich die Genehmigung dieses Abkommens seitens der Auf
sichtsbehörde vorbehalten Welche Vortheile erwachsen der
Stadt aus diesem Abkommen durch das der Stadtfäckel
mit 12150 Mk mivris 5000 M 7150 Mk belastet
wird In erster Linie würde die häßliche nicht regulirbare

Kinder Komitee s schien ihn zu amüsireu und er frug die
Striker was er für sie thun könne Stolz richtete sich Patsey
auf und erklärte mit Würde Wir kommen als Komitee der
Packer und verlangen 4 Dollars Wochenlohn bei 8stündig r
täglicher Arbeit sonst und hier hob sich oer kleine Striker
auf den Zehen empor stellen wir die Arbeit ein Herr
Graham sah lächelnd auf das Komitee herab und cntgegnste
Well meine kleinen Herren ich werde der Firma das Ver

langen melden Da die Kinder bis 5 Uhr Abends eme
Antwort nicht erhalten hatten so jagten sie die drei an der
Arbeit gebliebenen Knaben nachdem dieselben die Fabrik ver
lassen hatten mit wildem Halloh durch die Straßen Heute
werden die Striker Piquets ausstellen um alle vorsprechenden
Knaben zu überreden in der Fabrik nicht um Arbeit nachzu
fragen

sPikante Ueberraschung Aus Paris schreibt man
Wie alljährlich in den Fasten fand auch Heuer das große

Balletkränzchen statt zu welchem Alt und Jung der vornehmen
Herrenwelt sich drängte Zur Ueberraschung Aller jedoch stand
diesmal auf den Karten mit großen Lettern Der Eintritt ist
frei Sonst hatte jedes Billet 20 Francs gekostet und Ueber
zahlungen standen auf der Tagesordnung Die Freikarte lockte
gar Manchen herbei der früher der Versuchung siegreich wider
standen hatte Als jedoch die Stunde der Heimkehr schlug da
fanden die Gäste die Ansgangsthüren von den reizendsten
Balletmädchen besetzt die ihnen hübsche Karten vorhielten
worauf mit ebenso großen Lettern als bei den Eingangs er
wähnten Billets gedruckt stand Der Ausgang kostet pro
Person 30 Francs wir können solch liebe Gäste nicht gratis
scheiden lassen Die also Gefangenen sahen sich gezwungen
das Lösegeld zu erlegen und wurden hierfür durch die Quit
tung artiger Kußhändchen belohnt

sAntike Funde Aus London wird berichtet Hier ist
kürzlich eine in hohem Grade interessante Serie antiker Funde
aus Assaua eingetroffen Es stammt diese Kollektion von einer
alten Nekropolis die in der lybischen Wüste gegenüber Assaua
am linken Nilufer durch General Greenfell entdeckt wurde
Unter den seither geöffneten Gräbern befinden sich verschiedene
die augenscheinlich von der Zeit der 12 Dynastie herstammen
das ist etwa 3000 vor Christi Dieselben sind gebaut im style
der großen Lykopoliten Gräber auf den Bergen oberhalb Siut
und bestehen aus Gewölben Kammern und Galerien mit
Dächern Die Mauern schmücken sehr schöne gemalte Bas
reliefs die ausgezeichnet erhalten sind Entschieden sind es die
Begräbnißstätten vornehmer wenn nicht königlicher Geschlechter
Unter Anderem wurde auch ein kunstvoller Schrank ausgegra
ben und eine Art Altar Beides in vorzüglicher Ordnung Die
Bildhauerwerke bestehen aus theilweise sehr charakteristischen
komischen Motiven In einem Grabe wurden in einer Reihe
auf dem Korridor Statuen gefunden die Verstorbenen in Mu
miengestalt darstellend und in gebranntem Lehm oder Terra
eotta ausgeführt General Greenfell setzt unterstützt von sei
nen Soldaten die Ausgrabungen auf das Eifrigste fort

sDer Name Zwingli Nach einer Mittheilung der
Theologischen Zeitschrift aus der Schweiz hat man die Ent

deckung gemacht daß der Name des Reformators Zwingli
eigentlich auf den weitverbreiteten Namen Zwilling zurückzu
führen ist In der Matrikel der Fakultät zu Wien vom Jahre
1500 und nachher auch in Basel steht der spätere Reformator
als Udalricus Zwingling eingetragen derselbe schrieb auch selbst
seinen Familiennamen lateinisch Ssirruuus von Asuunus Zwil
ling wofür die Form Zwingli wohl als Abschleisung im Volks
mnnd zu betrachten ist



angrenzende Gasse eingehen und die Stadt einen abgerun
deten Block als Bauplatz erlangen Das für die 7150 M
erworbene Terrain besteht aus dem alten Reiset schen Grund
stück 102,5 Qu M aus dem Grundstücke An der
Halle 5 und 6 194,75 Qu M aus dem westlichen
Theile der eingehenden Gasse 56,75 Qu M und aus
dem Areal einer 5 Meter breiten Gasse welche die Stadt
hätte an den erwähnten Hallengrundstücken Nr 4 5 und
6 anlegen müssen wenn letztere nicht in ihren Besitz über

gangen wären 225 Qu M Macht zusammen 579
Qu M Der Werth dieser Fläche beträgt das Quadrat
Meter mit 40 Mk angesetzt 23 160 Mk davon ab
die Kosten für den Reisel schen Neubau 7150 Mk
bleibt ein Baargewinn von 16010 Mk Ueberdies hat die
Stadt keine Kosten für den Ausbau der vorhin erwähnten
auf 5 Meter Breite zu bemeffenden neuen Gaffe und die
Unterhaltung der eingehenden Gasse aufzuwenden Die
Versammlung begrüßte die Vorlage durch welche nicht
allein Terrain sondern auch ein regelmäßiger Bebauuugs
block gewonnen wird mit Freuden und ertheilte sowohl
diesem Abkommen sowie der nothwendig gewordenen Re
gulirung der Fluchtlinie ihre volle Genehmigung Herr
Geheimrath Meier bemerkte hierzu noch daß um Weit
läufigkeiten zu vermeiden bei der Einziehung der Wege
das Aufgebotsverfahren eingehalten werden möge

Feststellung des Kämmereietats pro 1886/87
Einnahme Ref Herr Geheimrath Meier Referent
beantragte den auf 26000 Mk veranlagten Theaterpacht
nur mit 17333 Mk rechnungsgemäß als Einnahme in
den Etat zu setzen da in dem Etatsjahre wirklich nur 2
von den vorgesehenen 3 Jahresraten eingenommen werden
1 Okt 1 Jan 1 April Angenommen Zu Titel II

Position 5 Pachterträgnisse der städt Sandgrube bean
tragte er die vorgesehenen 5100 Mk auf 8100 Mk zu er
höhen Angenommen Seitens des Herrn Maurermeister
Heiser wurde dafür eingetreten daß die Stadt ihre werth
volle Sandgrube nicht in Pacht geben sondern behalten
solle Durch Erhöhung der Preise könne eine bessere
Einnahme als bisher leicht erzielt werden Dementgegen
konnte Herr Bürgermeister Schneider mittheilen daß die
Stadtverordnetenversammlung in einer früheren Sitzung
sich für Verpachtung ausgesprochen hat Herr Görlitz
äußerte sich in demselben Sinne und hob hervor daß das
Bauamt bereits überlastet sei und deshalb es räthlich er
scheine dasselbe vsn der Verwaltung der Sandgrube zu
entlasten Herr Klinkhardt vermißte in den Einnahme
Positionen die vorgesehene Biersteucr Herr Bürgermeister
Schneider entgegnete daß dieselbe behördlich noch nicht
genehmigt worden sei doch würde auch nach erfolgter
Genehmigung der Etat dadurch keinerlei Veränderung er
fahren da die Einnahmen aus dieser Steuer fosort als
Steuererlaß in Ausgabe gestellt werden sollen Voraus
sichtlich würden übrigens unserer Stadt ca 40000 Mk
als Antheil an den Reichszöllen noch überwiesen werden
Dem Vorschlage des Herrn Referenten die Berathung
des Titel VIII Zu Zwecken baulicher Aufwendungen
einstweilen zurückzustellen pflichtete die Versammlung bei
Mit den unter Titel I XIII angegebenen Einnahme
posten erklärte sich die Versammlung incl der vorher er
wähnten Veränderungen einverstanden ebenso mit dem
Antrage des Herrn Referenten daß die Bauzinsen gebucht
werden möchten Ausgabe Zu Titel I Grundeigen
thum wurde gesagt daß der Besitz der Hausmanns
thürme festgestellt werden möchte Angenommen Titel II

Gemeindeanstalten Titel III Verzinsung und Tilgung
der städt Schulden und Lasten sowie Titel IV Anzu
legende Kapitalien wurden genehmigt Zu Titel V

Centralverwaltung wurde auf die rechnungsmäßige
Buchung einer Gehaltserhöhung hingewiesen und das für
einen anzustellenden Wegebauassistenlen stipulirte Gehalt
von 1080 Mk anfänglich beanstandet da Herr Baumeister
Leon die Sandgrube und auch das Trottoirplattenmaterial
nicht mehr zu verwalten habe Schließlich pflichtete die
Versammlung dem Antrage des Herrn Bürgermeister
Schneider bei die Summe zu bewilligen und zur Dis
position der beiden städt Behörden zu stellen Nicht be
willigt wurde die Summe von 1400 Mk welche für Be
schaffung neuer Möbel für das Arbeitszimmer des Herrn
Bürgermeisters und des Syndikus eingestellt war Ge
nehmigt wurde die Summe von 50 Mk für Beschaffen
eines Mantels für den Hilfsthurmwärter

Bei Position 6 Kirchen und Schulwesen wurde die
beantragte Herabminderung von 4972 Mk auf 4572 Mk
für die Fortbildungsschule angenommen Position 7
Armenwesen war mit 142093 Mk 69 Pfg eingestellt

wurde aber aus Antrag des Herrn Referenten auf
145993 Mk 69 Pfg erhöht Für Position 8 Feuer
löschwesen beantragten die Herren Dönitz und Sachs
die Genehmigung 13610 Mk Wurde genehmigt Posi
tion 9 Für sanitätspolizeiliche Zwecke 5315 Mk wurde
genehmigt Position 10 Für bauliche Zwecke wurde
auf Antrag des Herrn Steinhaus der Berathung in
nächster Sitzung vorbehalten Beit Titel XI Reinigung
der Straßen und Kanäle wurde die Neubeschaffung einer
Kehrmaschine 850 Mk abgelehnt Die für die 7 Spreng
wagen pro Jahr vorgesehenen Erhaltungskosten von
1200 Mk wurden als zu hoch befunden und das Er
suchen an den Magistrat gerichtet zuzusehen ob nicht bei
dieser Position Ersparnisse gemacht werden könnten Auch
das Vorlegen der Reparaturrechnungen wurde als wün
schenswerth erachtet Seitens des Herrn Bürgermeisters
Schneider wurde hierzu gesagt daß diese Rechnungen
bei den Bureauvorstehern stets eingesehen werden könnten
doch dürfe vor Abschluß der Jahresrechnung der betref
fende Bureauvorsteher keine Rechnung aus den Händen
geben da dieselben als Belag zu dienen hätten Titel XII
Unterhaltung der städt Anlagen 18490 Mk wurde

bewilligt Ebenso Titel XIII Straßenbeleuchtung

120801 Mk 4 Pfg Genehmigt wurden ferner Titel
XIV Wasserversorgung der Stadt 99513 Mk 37 Pfg
und Titel XV Staats Provinzial und Kreislasten
52748 Mk 80 Pfg Bei Titel XVI Zur Förderung
von Kunst u Wissenschaft und zu gemeinnützigen Zwecken
wurden anstatt des für die hiesige Mägdeausbildungs
Anstalt resp Mägdeherberge vorgesehenen Subventions
betrags von 150 Mk 300 Mk bewilligt und hierbei be
tont daß der Schwerpunkt dieser Anstalt in der Mägde
herberge ohne Unterschied der Konfession liegen müsse
weil dann so manches stellenlos gewordene oder sremd
hierher kommende Dienstmädchen vor Schaden an Leib
und Seele bewahrt werden könne Die auf 3000 Mark
veranschlagte Subvention für Herrn Stadtmusikdirektor
Halle wurde aus 2000 Mk herabgemindert trotzdem Herr
Bürgermeister Schneider und Herr Brauereibesitzer
Schulze für die volle Bewilligung eintraten und dies
durch die Herrn Halle in Folge seines Engagements für
das Theater erwachsenen Mehrkosten begründeten En
gagiren theurer Solisten für die große Oper Vermehrung
des Personals auch im Sommer Beschaffen kostspieliger
Instrumente Harfe Hörner c Als außerordentliche
Ausgabe wurden 200 Mk Subvention dem Verein deut
scher Lehrerinnen in England zugebilligt Die mit 620 Mk
vorgesehene Unterhaltung eines Schulbades in der Char
lottenstraße wurde beanstandet die Summe aber insofern
bewilligt als sie zur Disposition beider städtischer Be
hörden gestellt wurde Die übrigen unter Titel XVI an
geführten Posten wurden sämmtlich bewilligt ebenso auch
die unter Titel XVII Insgemein aufgeführten 45291 Mk
75 Pfg Um die volle Durchberathung des Bauetats zu
ermöglichen wurde das Mandat der betreffenden Komis
sionsmitglieder um 3 Monate verlängert

Etat der Wittwen und Waisenkasse der städt
Beamten Zur Kasse gehören 146 Mitglieder gegen
138 im Vorjahre Der Etat schließt in Einnahme und
Ausgabe mit 10,300 Mk ab Wurde genehmigt

Regulirung der Fluchtlinie für die Kellner
gasse Ref Herr Dönitz Die Regulirung ist in Folge
des vom Fuhrwerksbesitzer Herrn Rosche beabsichtigten Neu
baues nöthig geworden und wurde die Breite der Kellner
gasse von der Herrenstraße herein auf 8 m und nach der
Spitze zu auf 9 m festgesetzt

Feststellung der Fluchtlinie für das Haus
Graseweg 14 Ref Herr Lutze Aus Veranlassung
des vom Schlossermeister Herrn Unger beabsichtigten Neu
baues auf seinem Grundstücke Graseweg 14 ist die Regu
lirung der Fluchtlinie nöthig geworden Die vom Magi
strat aufgestellte Fluchtlinie wurde genehmigt

Abänderung des Abkommens mit der Militär
verwaltung in Betreff der Telephon Verbin
dung der Polizeiwache mit der Kaserne Referent
Herr Apelt Da das frühere Abkommen auf erhebliche
Schwierigkeiten stieß weil die Anlage der Leitung von
der Telegraphenverwaltung als eine privatstädtische ange
sehen wurde so hat man dasselbe dahin abgeändert daß die
königliche Intendantur als einmalige Pauschalquote 1200
Mark an die Stadt zahlt wogegen letztere die Verpflich
tung übernimmt die jährlich 150 Mk betragenden Be
nutzungskosten der Telephonleitung zu übernehmen Wird
genehmigt Dem Publikum ist bei Tag und bei Nacht
die Meldung eines Feuers an dieser Anschlußstelle in der
Kaserne gesichert auch kann jederzeit eine neue Feuermelde
stelle an die Telephonleitung der Kaserne angeschlossen
werden

Bewilligung der Mittel zur Beschaffung von
120 neuen Tnch Uniformftücken für die städt
Feuerwehr Ref Herr Brauereibesitzer Schulze Der
Kostenbetrag ist auf 1650 Mark festgesetzt Außerdem
sollen noch 3 Löb sche Apparate welche es ermöglichen
daß man auch in raucherfüllten Zimmern längere Zeit
ohne Lebensgefahr verweilen kann angeschafft werden
Beide Positionen wurden bewilligt Dem Antrage des
Herrn Sachs die Lieferung der Uniformstücke auf dem
Wege der Wettbewerbung zu vermitteln stimmte die Ver
sammlung bei

Interpellation in Betreff der Anbringung
von Schutzvorrichtungen an den Pferdebahn
wagen Ref Herr Zander Die Begründung dieser
Interpellation wurde als zutreffend erkannt und sagte
Herr Oberbürgermeister Staude zu daß die Angelegen
heit in der Sitzung der Straßenbahnkommission welche
demnächst abgehalten werden soll einer eingehenden Be
rathung unterzogen werden soll Vielfache Erkundigungen
seien nach dieser Seite hin bei einer Reihe von Städten
bereits eingezogen worden

Bewilligung einer Entschädigung für das vom
Grundstücke gr Ulrichstraße 13 ehemal Prediger
haus zur Straße entfallene Terrain Ref Herr
Görlitz Die von dem jetzigen Besitzer Herrn Möbel
fabrikant Schmidt geforderte Entschädigung von 400 Mk
für 5 Qu Mtr wurde bewilligt

Bewilligung einer Entschädigung für das vom
Grundstücke Rathh aus gasse 8 zur Straße ent
fallene Terrain Ref Herr Görlitz Der Besitzer
Herr Weinhändler Grün hat behufs Jnnehaltung der
Fluchtlinie 22 Qu Mtr Terrain zur Straße abgetreten
und beansprucht pro Quadratmeter 40 Mk zusammen
880 Mk Wurde genehmigt Der verschiedenerseits
gestellte Antrag wegen Fertigstellung des Etats nächsten
Donnerstag eine außerordentliche Stadtverordnetenver
sammlung anzuberaumen fand die Billigung der Majori
tät nicht und wird die nächste Sitzung erst Montag den
5 April stattfinden

Aus der Sladt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet
Krankenkasse des Hülssvereins der Privat

beamten zu Halle a S Unter dem Vorsitze des
Technikers Herrn Lüd decke fand gestern Abend im Mark
grafen eine außerordentliche Generalversammlung statt
die etwa von der Hälfte der Mitglieder besucht war
Nachdem Her Lüddecke die Versammlung eröffnet hatte
erstattete derselbe den Kassenbericht über das letztverflossene

Halbjahr der mit 653 Mk 19 Pf Einnahme und 356 M
72 Pf Ausgabe abschließt so daß ein Bestand von 296 M
47 Pf verbleibt Hierzu treten Reservefonds mit 175 M
48 Pf Einschreibegebühren 22 M und 10 Prozent der
gezahlten Krankengelder mit 31 M 35 Pf fo daß die
Kasse ult Februar cr einen Baarbestand von 525 M
30 Pf aufweist welcher bei der städtischen Sparkasse
hinterlegt ist Am 1 September 1885 betrug der Mit
gliederbestand 28 Köpfe mit zusammen 429 M wöchent
lichem Krankengeld neu hinzu traten 10 Mitglieder mit
142 M Krankengeld so daß 38 Mitglieder mit zusam
men 571 M Krankengeld an dem Vereinsvermögen par
ticipirten Ausgeschieden sind 2 Mitglieder und zwar 1
durch Tod 1 durch Ausschluß Der Mitgliederbestand
betrug daher alt Februar cr 36 Mitglieder mit 535 M
Krankengeld Der Eintritt in die Kasse ist auch Nicht
mitgliedern des Privatbeamten Vereins gestattet doch er
höht sich in solchem Falle die Einschreibegebühr von 2
aus 4 Mark Der zweite Punkt der Tagesordnung
Wahl eines Aussichtsrathsmitgliedes fand schnelle Er

ledigung indem Herr Bureauvorsteher Sonnemann durch
Akklamation einstimmig gewählt wurde und die Wahl
annahm

sDie Baugewerks Berussgenossenschaft zu
Magdeburgs zu der auch die hiesigen Baugewerke ge
hören hat in ihrer kürzlich abgehaltenen Delegirtenver
sammlnng beschlossen in Anbetracht der hohen Verwal
tungskosten von den Mitgliedern pro 1886 einen Beitrag
von 1,50 Mark sür jeden von diesen beschäftigten Arbeiter
bisher wurden nur 50 Pfg gezahlt einzufordern Man

sieht hieraus welche Opfer die Arbeitgeber für ihre Ar
beiter leisten müssen

sNeues Theater j In dem Concerte welches
Herr Musikdirektor Halle nächsten Donnerstag im Neuen
Theater zu veranstalten gedenkt wird der berühmte
Ventriloquist Bauchredner Paul Carro mit seiner ur
komischen Automaten Familie auftreten und jedenfalls
auch da wie es anderwärts geschehen ist infolge seiner
wahrhaft künstlerischen virtuosen Leistungen aus dem Ge
biete der Bauchrednerkunst das größte Aufsehen erregen
Sein Panoptikum bestehend aus sieben großartig beweg
lichen Automaten ist mit der vollkommensten und feinsten
Technik versehen und das Publikum ist in der Regel auf
das Aeußerste überrascht die verschiedensten Stimmen
durch das außerordentlich modulationsfähige Organ des
Künstlers nachgeahmt zu hören Die das größte Inter
esse beanspruchende Vorstellung wird die Zeit von etwa
35 Minuten ausfüllen

sWohlthätigkeits Concert In Folge einer
Einladung an diejenigen Liedertafeln die keinem Sänger
bunde angehören hatten sich gestern Abend im Hofjäger
behufs Berathung über ein gemeinschaftliches Wohlthätig
keits Concert die Delegirten von neun Liedertafeln einge
funden und zwar Liederkranz Ossian Guttenberg
bund Bäcker Jnnungs Gesang Verein Sängerklub
Sängerkreis Eintracht Laute Liederkreis Es

wurde verabredet das zum Besten der Armen hiesiger
Stadt zu veranstaltende Concert am ersten Osterseiertag
Abends im Hofjäger stattfinden zu lassen Herr Eber
hard t hat in Anbetracht des Zwecks sein Lokal frei zur
Verfügung gestellt

jKonfirmation 1 In der St Ulrichskirche wurden
gestern Vormittag durch Herrn Oberprediger Sickel 36
Knaben und 22 Mädchen eingesegnet

sSchulangelegenheit Die Knabenbürgerschule
in der Charlottenstraße kann erst am 1 Mai bezogen
werden Morgen ist in den städtischen Elementarschulen
Versetzung und beginnt am 1 April der Unterricht des
Sommersemesters

sAuktion Auch die beiden Schluß Auktionen der
übrig gebliebenen Bestände der Halleschen Zuckersiederei
Kompagnie in Liquidation erzielten einen befriedigenden
Erlös Am 1 April geht das Oekonomiegrundstück in
den Besitz der Stadt Halle über welche es wiederum an
Herrn Oekonom Fuß hier verpachtet hat

sWichtig für Hausbesitzer und Miethers
Abgelaufene Miethsverträge bedingen bekanntlich bei ihrer
Prolongation einen neuen Miethsstempel Bei sog still
schweigenden Prolongationen wie solche vielfach bei Ab
fassung von Miethsverträgen vorgesehen sind war es bis
her zweifelhaft wann die neue Stempelung des Mieths
vertrages stattzufinden habe ob schon bei Ablauf der
Kündigungsfrist oder erst bei Beginn der neuen Kontrakt
dauer Mit anderen Worten es fragte sich ob ein Kon
trakt der wenn er Neujahr nicht gekündigt war Ostern
stillschweigend weiter lief zu Neujahr oder zu Ostern ge
stempelt werden müsse Bisher nahm man in der Praxis
ziemlich allgemein den letzten Zeitpunkt an Das Kammer
gericht hat nun wie das Deutsche Grundeigenthum be
richtet am vorigen Donnerstag entschieden daß die Stem
pelpslichtigkeit schon bei Ablauf der Kündigungsfrist ein
tritt also in dem bezeichneten Beispiel zu Neujahr statt
finden müsse andernfalls die Strafe der Stempeldefraude
eintrete



Am Sonnabend Nachmittag bot sich den Passanten
in der Poststraße in der Nähe von Stadt Hamburg ein
bedauerlicher Anblick dar Eine noch im jugendlichen
Alter stehende Frau lag von Krämpfen befallen mitten
auf dem Geleise der Pferdebahn Das Blut quoll ihr
aus dem Munde hervor der ganze Körper zeigte zuckende
Bewegungen Mitleidige Menschen nahmen sich der Hilf
lose an und brachten sie in Sicherheit

sUn glucks fälle Der Dienstknecht Hoffmann aus
Rabatz glitt gestern Vormittag beim Herabsteigen von
seinem im Gange befindlichen beladenen Geschirr auf dem
Marktplatze aus und kam so unglücklich zum Fallen daß
ihm ein Vorderrad über den rechten Oberschenkel hinweg
ging Glücklicherweise ist der Knecht ohne schwerere Ver
letzungen davon gekommen doch machte sich seine Auf
nahme in die königl Klinik erforderlich Der Conditor
Jacob aus Eisleben fiel am Sonntag beim Ueberschreiten
des Rinnsteines auf das Straßenpflaster und erlitt einen
Schlüsselbeinbruch Durch unglücklichen Fall erlitten
ferner die 10jährige Tochter des Bahnbeamten H beim
Ballspielen eine tiefe und mehrere Centimeter lange Wunde
über dem rechten Auge die 3jährige Arbeiterstochter Sch
eine Contusion des Ellenbogens Gelegentlich einer in
der Nacht vom Sonntag zum Montag stattgehabten
Schlägerei erhielt der Schuhmachermeister Pf von hier
durch einen Schlag mit einem Ochsenziemer eine bedenk
liche Verwundung über dem linken Auge In allen
Fällen mußte klinische Hülfe in Anspruch genommen werden

sDie Mittheilung welche wir gestern in Betreff
der bevorstehenden Landtagswahl brachten wird
uns von zuverlässiger Seite als verfrüht bezeichnet

Interims Stadttheater
In unserem Interims Theater hatte sich vergangenen

Sonnlag zur zweiten Aufführung der allerorts beliebten
und zugkräftigen Operette Der Zigeunerbaron wieder
ein recht zahlreiches Publikum eingefunden welches dem
anmuthigen und graziösen Melodienflusse des von dem
berühmten Walzerkönig Johann Strauß mit so vieler
Kraft und Wärme ausgestatteten Weckes mit großem In
teresse folgte Wenn mancherfeits behauptet wird daß
dieser Komponist in seinem Erstlingswerke der Fleder
maus etwas von ihm noch nicht wieder Erreichtes ge
boten habe so erfreuen wir uns doch wie gesagt abge
sehen von manchem Oberflächlichen und einzelnen fast an
Bänkelsängerei streifenden unmotivirten Couplets an vielen
musikalischen Schönheiten und Melodien welche bei ver
schiedenen Solis wie in mehreren Duetten Terzetten zc
und Chören in reicher Fülle und ungekünstelt zu Gehör
kommen Leider machte sich am Sonntage für manchen
Theaterbesucher ein ziemlich störender Umstand geltend
indem Fräulein Hugot welche die Parthie der Arsena
zu singen hatte mitten im ersten Takte total heiser wurde
und im weiteren Verlaufe der Vorstellung nur noch als
Sprecherin mitwirken konnte Dieser störende Einfluß
wird jedenfalls den Besuch der dritten Vorstellung dieser
Operette wesentlich abgeschwächt haben Aber wenn man
auch auf die von der Arsena zu singende packende Walzev
arie So voll Fröhlichkeit giebt es weit und breit
ungern verzichten mußte so erwies sich doch der vollstän
dige Wegfall des gesanglichen Theiles in der Montags
Ausführung in welcher Frl Hugot ihre Rolle praktischer
weise nur als Schauspielerin vertrat keineswegs von einer
den Gesammteindruck der Vorstellung störenden Wichtigkeit
Die im Vorgrunde stehende Parthie des Zigcuncrbaron
lag diesmal in den Händen des Herrn Dobers welcher
zwar in seinen Leistungen hinter denen des Leipziger
Gastes des Herrn Marion zurückstand aber seine Rolle
doch gesanglich wie in schauspielerischer Beziehung sehr
brav durchführte und im Verein mit seiner Geliebten
der Zigeunertochter Sasfi von Frl v Lesfa gegeben
ganz treffliche Momente bot

Die Leistnngen des Fräulein v Lefsa verdienen in der
That uneingeschränktes Lob denn es machte sich überall
fühlbar daß sie mit Aufopferung ihrer ganzen Kraft dar
nach strebte ihrer Rolle in vollem Umfange zu genügen
Ihr erstes Lied So elend und treu ist Keiner auf Er
den bewegte sich in einer ungewöhnlich hohen Stimm
lage aber es gelang ihr trotzdem eine packende Wirkung
damit zu erzielen Mit ansprechender Komik führte Herr
Hüner seine Rolle als Schweinezüchter Zsupan durch
indem sein ganzes Auftreten sich trefflich dem beabsichtig
ten Gesammtbilde einfügte Die Rolle der alten Zigeunerin
fand in dem Gaste dem Fräulein Miron eine durchaus
würdige Vertreterin Wenn diese geschulte Sängerin auch
keine besondere Stimme besitzt so wußte sie doch ihr wohl
tönendes Organ stets zur rechten Geltung zu bringen Be
treffs der Charakteristik ihres Spieles und ihrer äußeren
Erscheinung dürste eine Korrektur am Platze sein Herr
Patry stellte die Gestalt des Conte Carnero so glaub
würdig wie möglich dar Alle liebenswürdigen Eigenschaf
ten die Schwächen des königlichen Kommissars wußte
derselbe überraschend gut zum Ausdruck zu bringen Auch
Frau Treptow war als Erzieherin wie später als aus
gefundene Frau recht komischer Natur Die imposante
Figur des Grafen Homonay war durch Herrn Pi ttscha u
angemessen vertreten wenn es auch nicht passend erschien
daß Herr Richard an seiner Stelle das Werber
lied c zu singen hatte Die Chöre besonders die
Finale der einzelnen Akte wo in echt dramatischer Weise
Musik und Handlung sich fest an einander schließen wur
den mit Präzision gesungen wofür Herrn Kapellmeister
Hertel welcher auf die Einstudirung derselben gewiß un
ermüdlichen Fleiß verwendete besonderer Dank gebührt
Die Leistungen des vollbesetzten Stadtorchesters verdienen
gleichfalls volle Anerkennung Wir wünschen nur noch
daß die ferner in Aussicht genommenen Vorstellungen im

Interesse des Herrn Direktor Gluth welcher keine Opfer
cheute um in dekorativer Beziehung das Möglichste zu
eisten ihre verdiente Zugkraft ausüben mögen r

Der Marmtge sche Gatten und Vatermord
ist vorgestern vor dem Berl Schwurgericht zur Verhandlung
gekommen Angeklagt des Mordes resp der Beihilfe dazu
waren 1 die verwittwete Maurer Friederike Henriette Auguste
Marunge geb Fischer 46 Jahre alt und unbestraft 2 deren
2tjähriger Sohn Kaufmann Wilhelm Hermann Albert Ma
runge und 3 deren 23jähriger Sohn Töpfergeselle Theodor
Karl Albrecht Hermann Marunge Das verbrecherische Drama
dessen letzter Akt sich nun abspielte hat sich in folgender Weise
entwickelt Die Familie des Maurers und Eigenthümers Albert
Marunge 46 Jahre alt lebte zu Charlottenburg in sehr un
erquicklichen Verhältnissen Von den Söhnen war Hermann
gegen den Vater aufsässig gewesen und thätlich geworden wäh
rend Albert ihn bestohlen hatte Das was die Veranlassung
daß dieselben das Elternhaus verlassen mußten Albert lebte
als Kostgänger bei seinem verheiralheten Bruder Hermann
Das häusliche Zerwürsniß wurde noch dadurch erheblich ver
chärst daß Frau Marunge stets die Partei der Kinder wider
den Vater nahm daß sie den aus dem Hause verwiesenen Söh
nen heimlich Geld und Essen zusteckte und trotz des Verbots
ihres Mannes oft deren Besuch empfing Wenn Maruiige
einen großen Zwist gehabt hatte pflegte er tagelang nicht in
seine Wohnung zurückzukehren und im Verkehr mit seinen
Freunde Vergessenheit seines Grolls zu versuchen In sol
chen Fällen trank er mehr als gewöhnlich verfiel dann aber
sobald er sich ärgerte nicht selten in Wnthkrämpse in denen
er starr dalag und periodisch um sich schlug Abgesehen von
diesem Leiden war Marunge ei gesunder kräftiger Mann
der es im Falle eines offenen Angriffs wohl mir Mehreren
aufnehmen konnte Anfangs November 1384 verschwand Ma
runge Es fiel das zunächst wenig auf schließlich aber wurde
von einem Morde gesprochen Das Auftreten der Familie
Marunge diesem Gerüchte gegenüber war ein sehr sicheres
Frau Marunge erließ sogar in der Charlottenburger Zeitung
Neue Zeit am 17 Februar 1886 eine Warnung worin

sie androhte Jeden der über sie und ihre Söhne die schänd
lichen erlogenen Gerüchte in Umlauf bringen würde gericht
lich belangen zu wollen Letzteres that sie denn auch wirklich
in einem Falle und zwar mit Ersolg Am 1 Dezember 1885
endlich wurde in dem Keller der Marunge schen Wohnung der
Leichnam des Familienoberhauptes unter dem Erdboden ver
graben gefunden Derselbe war vom Kops bis etwa zur Mitte
des Körpers in einen Sack gesteckt und um den Hals war ein
Strick mehrfach herumgeschlungen Der Schädel war an meh
reren Stellen zertrümmert ebenso der Zahnfortsatz des Ober
kiefers Nach dem Obduktionsbefunde waren die wahrscheinlich
mit einem sogenannten Klopfholz beigebrachten Schädelver
letzungen absolut tödtliche gewesen Wie nun die Anklagebe
hörde auf Grund der Beweisaufnahme annahm ist Marunge
in der Nacht des 31 Oktober 1834 von seiner Ehefrau und
seinem Sohne Albert ermordet worden während Hermann
Beistand leistete An diesem Abend legte sich Marunge schon
gegen 7 Uhr zu Bett ebenso die Kinder Emil Paul und Franz
während Frau Marunge noch aufblieb Bald darauf kam Al
bert und ließ sich von der Mutter in die Räucherkammer ein
schließen Letztere grenzt an eine Kammer worin die Kinder
Emil Paul und Franz in einem Bette schliefen und diese
Kammer grenzte wieder an das Vorderzimmer wo Marunge
schlief Wie kaltblütig Albert seiner That entgegensah rhellt
daraus daß er sich eine Jacke seines Vaters anzog eine Mütze
desselben aufsetzte uud sich auch noch eine Pfeife des Vaters in
sein Versteck mitnahm und dort rauchte Als ihm seine Mutter
berichtet Hatte daß der Vater fest eingeschlafen sei wartete er
noch eine Weile damit er wie er sich zur Mutter äußerte

erst ordentlich fest einschläft Von der Mutter dann aus der
Räucherkammer herausgelassen trat er an das Bett des Va
ters und versetzte dem Schlafenden mit einem Zimmermanns
tlopfholz die tödtlichen Schläge auf das Haupt Der in der
nahen Kammer schlafende Emil erwachte von den dumpfen
auf den Vater geführten Schlägen und durch dessen lautes
Röcheln richtete sich entsetzt im Bette auf und fragte seine
eben aus dem Keller gekommene Mutter welche in Folge von
Emil s Bewegung an sein Bett getreten war was denn der
Vater im Vorderzimmer mache worauf sie bemerkte daß er
die Krämpse habe und so auf s Bett schlage Aber noch wäh
rend seine Mutter bei ihm stand hörte Emil wieder von Va
ters Stube her dumpfe Schläge Als dann Alles still war
ging Frau M durch den Keller um das Haus herum in die
Vorderstube Emil benutzte diesen Moment und sah durch die
Thür in die Vorderstube hinein wo ihm ein Mann in der
Jacke und Mütze seines Vaters den Rücken zukehrte Als nun
die Mutter noch einmal in Emil s Kammer zurückkehrte sagte
dieser zu ihr Vater ist ja auf ich habe ihn am Tische stehen
sehen woraus Frau M erwiderte Vater wird wohl aus
gehen wollen und sich dann wieder in das Vorderzimmer
begab wo der Leichnam nun in einen Sack gesteckt und von
Frau M und Albert durch ein Fenster in den Garten geschoben
und von da in den Keller gebracht wurde Zu ihren drei jüng
sten Kindern welche sämmtlich wach geworden waren äußerte
Frau M dann daß Vater weggegangen sei Albert verließ
das Grundstück durch die Hinterthür um etwa V l0 llhr Abends
kehrte am andern Morgen zurück und vergrub die Leiche im
Keller wobei ihm seine Mutter behilflich war Das bei Ma
runge gefundene Geld nahm Frau M an sich

Der gestern erfolgte Wahrspruch der Geschworenen lautet
dahin daß die Wittwe Marunge und Albert Marunge der
gemeinschaftlichen vorsätzlichen und mit Ueberlegnng verübten
Tödtung des Maurers Marunge schuldig dagegen Hermann
Marunge der Beistandsleistung nicht schuldig sei Die Ver
urtheilung erfolgte mit mehr als 7 Stimmen Der Staats
anwalt beantragt hierauf gegen die Wittwe Marunge und
Albert Marunge die Todesstrafe und gegen Hermann Marunge
die Freisprechung Die beiden Vernrtheilten schüttelten auf
die Frage des Präsidenten ob sie noch etwas anzuführen haben
den Kopf Frau Marunge weint krampfhaft Albert Marunge
starrt dumpf vor sich hin Um V 1 Uhr erkennt der Gerichts
hof dem Antrage des Staatsanwalts gemäß gegen die beiden
Verurtheilten auf Todesstrafe und Ehrenverlust bei Hermann
Marunge auf Freisprechung Die beiden Verurtheilten hören
das Urtheil lautlos an

Provinz und Nachbarstaaten
Nord Hansen 25 März In Worbis ist ein Verein

von Landwirthen als Arbeitgeber zur Bekämpfung der Brannt
weinpest in s Leben getreten der sich die Aufgabe stellt auf dem
Eichsfelde dem unmäßigen Branntweingenuß entgegen
treten Die Mitglieder des Vereins verpflichten sich daß
in Zukunft bei Lohnfeststellungen von Knechten und Arbeitern
jede Verabfolgung von Branntwein ausschließen damit nicht
neu in den Dienst eintretende junge Leute gewissermaßen ge
zwungen werden sich daran zu gewöhnen An Stelle der
üblichen Branntweinlieferungen tritt Kaffee Bier Suppe zc

In C öninern a S hat sich eine Gesellschaft gebildet
um für die Stadt Cönnern um Umgegend eine Versicherung
auf Gegenseitigkeit zur Schadloshaltung der Land und Haus
wirthe gegen das Absterben von Schweinen und Ziegen so
wie das Äorkommen von Finnen und Trichinen zu gründen

Aus Coswig den 29 März geht dem Wittenb Krsbl
über den Durchbruch der Schleuse bei Klieken folgender Be

richt zu Die Wassersnoth bei Klieken ist doch größer ge
worden als man am Sonnabend glaubte Selbst gestern am
Sonntag war es nicht gelungen den Fluthen Einhalt zu thun
Drei Kanonenschüsse welche gestern früh um V 10 Uhr aus
der Gegend der Gefahr zu uns herüberdröhnten schienen auf
die erhöhte Noth aufmerksam machen zu sollen Aus tele
graphische Bitte sind gestern Abend 21 Mann Pioniere nebst
einigen Offizieren aus Magdeburg in Roßlau eingetroffen und
per Achse nach Klieken befördert wo sie sofort ihre Thätigkeit
zur Abhülfe der Noth entfalteten Das Wasser soll nun doch
chon bis an die Weizenfelder heranstehen Ueber den Schien
enbruch unterhalb Klicken wird uns von einem glaubwürdigen

Uhr Morgens hörteAugenzeugen Folgendes erzählt Gegen 4
ein aus der Patrouille befindlicher Anwohner des Walles einige
dumpfe Schläge die Kanonendonner nicht unähnlich waren
Entsetzt eilte er dem Getöse uach und sah daß die Wogen den
einen Flügel der Schleuse zerschmettert hatten und sich in die
Aue hinein wälzten Auf sein Alarmsignal eilten die Gut6
leute herbei einerseits um dem Wasser den Weg zu versperren
andererseits um das Vieh aus den Vorwerken nach dem ans
der Höhe gelegenen Dorfe zu retten Die Bewohner der im
Lug belegenen Häuser haben ihr Mobiliar auf nicht bedrohte
Stellen des Walles gebracht doch ist bis jetzt 6 Uhr
Abends trotz rastloser Anstrengungen an denen sich auch
die auf der Kliekener Domaine beschäftigten Insassen der hie
sigen Strafanstalt beteiligten nicht gelungen die vom Wasser
gerissene Bresche wieder auszufüllen

Altenburg 26 März Es wird folgender Steckbrief
hier veröffentlicht Gegen den Kaufmann Kurt Friedrich Lingle
aus Altenburg welcher feit dem 19 d M flüchtig ist und ver
muthbar nach einem holländischen oder deutschen Hasen gereist
ist st die Untersuchungshast wegen Untreue und Unterschlagung
verhängt Es wird ersucht denselben zu verhaften und vom
Erfolg Nachricht anher gelangen zu lassen Auf die Er
greifung zc Linake s ist eine Belohnung von 2000 Mark aus
gesetzt Lingke ist der erste Vorstandsbeamte der hiesigen Filiale
der Allgemeinen Deutschen Creditanstalt Der Werth der
unterschlagenen Effekten soll wie hier das Gerücht wissen will
die Summe von 30 00 Mark überschreiten Verlassen hat
Lingke Altenburg bereits Sonnabend Nacht Verdacht wurde
erst Dienstag früh geschöpft

Handel und Verkehr
Thüringer Eisenbahn 4 pCt Prioritäten VI Em

Die nächste Ziehung findet Mitte April statt Gegen den Cours
verlust von circa 3 pCt bei der Ausloosung übernimmt das
Bankhaus Karl Neu burger Berlin Französische Straße 13
die Versicherung für eine Prämie von 6 Pf pro 100 Mark

In der außerordentlichen Generalversammlung der Dis
kontogesellichafl Gerbstedt wurde einstimmig beschlossen die
die Geschäfte weiter fortzuführen Die Gesellschaft hat bei
dem Oderamtmann Lucke schen Konkurs erhebliche Verluste er
litten so daß die Mitglieder erheblich zuzahlen müssen

Bericht des Börseuvereius zu Halle a/S
am 3 März 188

Preise mir Ausschluß der Maklergebühr p 1000 Kg Netto
Weizen mittl 150 158 b bis 164 f märk b 163 M ruhig

Roggeu 136 Mk bis 142 Mk Gerste Futter 115 Mk bis
130 M Land 135 145 M feine Chevalier 150 160 M
Hafer 142 M bis 147 M sächsischer über Notiz Raps
Viktoria Erbsen 140 150 M Kümmel excl Sack u
100 kg Netto 88 90 M Stärke incl Faß p 1W Netto
34,00 M stark gefragt

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 Netto
Linsen Bohnen Lupinen ohne Angebot Kleesaaten Weiß

und Schwedisch Klee ohne Angebot Esparsette 22 bis 23 Mk
Futterartikel Futtermehl13,5u 14,00 M Roggenkleie 10,50 M

Weizenschalen 9,25 Mark Weizengrieskleie 9,25 Mark
Malzkeime helle 8,50 9,50 M dunkle 7,50 8 Mk Oelkucheu
12,25 13,50 Mk Malz 25, bis 26,50 M Rüböl 43,00 M
Solaröl 0,825/30 13,50 13,25 M Spiritus p 10,000 Liter
Proc flau Kartoffel 35,50 M Rüben ohne Angebot

Telegraphische Nachrichten
Flensburg 29 März Abends Bei der heutigen

Neuwahl zum Reichstage erhielt soweit bis jetzt festgestellt

ist Gottbnrgsen natlib 1883 Johannsen Däne 1024
und Heinzel Sozial 1024 St

München 29 März Prinz Arnulph ist im Auf
trage des Königs nach Görz abgereist um den Leichen
feierlichkeiten für die verstorbene Gräfin Chambord bei
zuwohnen

Wien 29 März Abends Im Abgeordnetenhaus be
sprach der Abg Fuß bei der Berathung des Unterrichts
budgets den Erlaß über die Revision der Schülerbiblio
theken wobei er auch die angeordnete Ausscheidung des
Werkes Die großen Schlachttage der deutschen Nation
berührte Der Unterrichtsminister erwiderte der Abgeord
nete scheine zu übersehen daß es eine Fülle von Büchern
giebt und er freue sich es zu sagen eine ganze Literatur
die nichts Anderes behandelt als eben die großen Helden
thaten der deutschen Nation im Jahre 1870 und daß
wenn auch dieses kleine Büchlein aus der Schülerbiblio
thek verschwindet genügend Werke übrig bleiben welche
der deutschen Jugend die Kenntniß von den Heldenthaten
des deutschen Volkes vermitteln und werde er diesen
Büchern innerhalb der Grenzen welche überhaupt der
Schule gezogen sein müssen nicht entgegentreten

Görz 29 März Das Leichenbegängniß der ver
storbenen Gräfin Chambord findet am Sonnabend früh
um 10 Uhr statt

Tonrnai 29 März Die sinkenden Arbeiter aus
den Steinbrüchen ziehen gegen Crövecoeur ohne indessen
Plünderungen zu begehen dieselben erklären daß sie nur
gegen diejenigen Industriellen erbittert seien welche die
Löhne herabgesetzt hätten Es ist starkes Regenwetter
eingetreten

Mons 29 März Gegen 3000 Strikende machten
heute einen Angriff auf das Kohlenwerk Mariemont die
Truppen gaben Feuer 14 Personen wurden getödtet oder
verwundet

London 29 März Dem Reuter schen Bureau
wird aus Buenos Ahres vom heutigen Tage gemeldet
Nach hier eingetroffenen Nachrichten aus Montevideo ist
in Uruguay eine Revolution ausgebrochen 1000 Mann
unter dem Befehle des Generals Arredondo sind in
Guaviyn gelandet in Montevideo herrscht eine panikartige
Erregung



Feine Gutslmtter
8 Pfd Netto 7,25 Mk offerirt

8i v r Friedrichshof O Pr
8z Ii rt tt IliWeiße und blaue mehlreich hat noch ab

zulassen die

Oekouomie kl Branhansgasse 1t

Mein Geschäftshaus
gr Ulrichstr SS mit großem Laden
welches ev getheilt werden kann beabsich
tige ich pretswerth zu verkaufen

Ii rl K I,iiI Klosterstr I
Zur Beachtung

Die weitaus allerhöchsten Preise
Zahlt in bekannt koulanter Weise
Für alte Stiefeln Röcke Hosen
Für Mäntel Waffen und Pretiosen
Wie Uhren Ketten Dosen Ringe
Und all dergleichen andere Dinge

üi I Ii I 5Daß man s nicht verpasse
Ich kaufe alles prompt per Kasse

Halle a S
Markt AS im rothen Thurm 1 Treppe

Das meiste
IX stets sür Militärztß Stöcke Militär Effek

ten Gold n Silbertreffen sowie ganze Rachlatzsachen von
Kleidungsstücken Betten Wäsche
Möbel n s tv

18 Geiststraße 18
AeiitZMeliUVUlKVIUl U z r dik lchalu g

M der Trnnksncht auch ohne Vorwissen
u ohne Berussstörung die Privatanstalt
für Alkoholismus 8t t i Säckingen

Baden Briefen sind 20 Ps Rückporto beizu
fügen Die nach Vorschrift des Herrn Prof
Dr L zu vollzieh Heilmethode ist gegen
anderen als hervorragendste anerkannt

V

S

V
S

2

ÄS

Gesucht
Agenten n Reisende z Verkauf von Kaffee
Thee Reis u Hamburger Cigarren
an Private gegen ein Fixum von 500 Mk
und gute Provision

Hamburg 8tiII r
Ein jüngerer Hausbnrsche

vom Lande wird zum 15 April cr
gesucht

Ki 8tviu ii Kr llli iMl Lckv
Ich suche z sofort Antritt

eine gewandt Schreiber

FliilltiGerichtsvollzieher iu Halle a S

I Iirli iA Z i IFür meine Reihzeugfabrik suche einen
Sohn achtbarer Eltern als Lehrling Zu
melden beim Werkmeister 156i r Niemeyer

straße 2 part Vi e IFür meine Bäckerei suche einen Lehr

ling ItI i Iiii i itBäckermeister

Ein Mädchen für alle häuslichen Arbeit
ten wird sofort gesucht Näheres

Laurentiusstraße 8 1 Etage
Eine gehbte Weißnäherin findet dau

ernde Beschäftigung

Georgenstraße 7 Seitengebäude
Zum 1 April 1 Mädchen für den Nachm

zu Kinder gesucht Mittelstraße 13
Aufwartung 1 April gesucht für Vorm

6 9 Uhr Heinrichstraße S part
Eine A nfwärterin gef Jägerplah 3
1 gut empf Mädch 16 Jahr,sucht I April od

spät leicht Dienst Zu ersr kl Ulrichstr 6
Eme Fran sucht Beschäftigung im

Waschen und Scheuern

kl Berlin I II Vorderhaus
Die 2 Etage des Hauses

kleine Klansstratze No 11 ist
zum 1 April zu vermiethen
Besichtigung von 10 12 Uhr
Vormittags und von Ä 5 Uhr
Nachmittags

Königstraße St Ecke der König
und Landwehrstraße ist die Hochherrschaft
lich eingerichtete S Etage zu vermiethen
und 1 Oktober cr zu beziehen Be
sichtigung von I Uhr Nachmittags ab

II 5t I Köuigstr 1

8t tt i r und andere in Tonnen und Säcken
k i ü N l emeiit

keneiMeii tZeiiieiit
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als Stuck Putz u Estrich GyPs

ViAZSM ZA vp
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ui l

r t und öltest
iinoiikeii kxpvMivii
Saüs a S

empfehlen

Baumaterialien Handlung

N iii I itlx il i xut tür II Iin l ii t t iii i I

I p iN r iti i j Sbe8orxeu srik rei8öu
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Heute Mittwoch Abeuds 8 Uhr

Großes Concert
der Kapelle des Kgl Magd Füs

Reg No
Eutr e Person SV Pfg

Vt x rt Kapellmeister

Frauen Verein zur Armen u Krankenpflege
VmttM zum Besten des Vereins im Wlksjchulslmle

Donnerstag den 1 April Uhr Abends
Vortrag des Herrn Professor Or V ilil ix

Die Frauen in der Philosophie
Eintrittskarten zu diesem Vortrage sind sür 1 Mk in der Buchhandlung von

8 I r I l k S II II Marktplatz SS zu haben
Wir bitten unsere Mitbürger um zahlreiche Betheiligung

Der Vorstand lVjt l tl r
Berein der Liberalen in Halle nnd dem

Saalkreise
Donnerstag den 1 April Abends 8 Uhr

ordentliche Monats Versammlung
in der Dresdener Bierhalle HV i Hvi iK

Tagesordnung
Nachwahl zum Landtage Geschäftliches Die kirchenpolitische Vorlsge im Herrenhause

Der Vorstand

KönigstMe 32
ist die Bel Etage 11VO Mark zum
t Oktober zu vermiethen

Zu miethen gesucht S Wohuungen
am liebsten kleines Hans mit Pferde
stall und Garten

Wnchererstr 32
I Oktober

II Etage herrschaftlich in ruhiger Lage
für 1000 zu vermiethen Näheres

im Wohnungsnachweisbureau

ttr I I iiiii kür ein Veiuund iksedsnbisr desctM t vor üKl AseiZ
uet sofort oäer später 2u vermiettieu

Äs I r iii ii Ä ISMöbl Zimm z I April Dachritzg 13,11,r

Die Ausstellung
von Kuusthaudarbeiteu der Frauen
Industrieschule Friedrichstraße 9 bleibt
auf vielseitiges Verlangen noch bis Montag
den 3 April geöffnet

GMI UiIedsii IIerbeW
Zum Quartalwechsel machen wir auf die

mit dem Martha Hans Gottesackerg 2
verbundene Herberge aufmerksam in wel
cher Dienstmädchen ohne Unterschied der
Konfession ein billiges u anständiges Unter
kommen finden bis sie eine neue Stelle an
treten können

Der Borstand des Marthahanses
Grüneisen

Zum Legen u Repariren v Wasserleitungen
in Guß u Bleirohr sowie Kanalisiren em
pfiehlt sich bei reeller Bedienung u billigster
Preisstellung A Kraehnert Georgstr 10

Löte 6c Lass vaviä
II r i IIladlo l Iiöte M l llkr

IM YNN0M6llt 1 M
Mittagstisch verabreiche auch außer

dem Hause

Neues Theater
Donnerstag den 1 Älpril

Grostrs
W Exlra Conrert s

des

Halle schen Stadtorchefters
unter Mitwirkung des

Mr IZsi
mit seinem großartigen komischen

Panoptikum
Billets 3 Stück 1 Mk sind bei den Herren

Steinbrecher A Jasper Karmrodt
und Puppeudick zu haben

Abouuementsbillets haben zu die
em Concert keine Gültigkeit

Anfang 8 Uhr
Entr e an der Kasse SV Pfg
VV II Stadtmnfikdirektor

V ii n i
Ik I IlI t ,t t SVHente Mittwoch den t März

k t rt IiiN It
Tic Voltsluchc

befindet sich Bruuoswarte Nr ltt Das
Lösen von Marken für den fslgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eme ausreichende
Portionenzahl stets vsrräthig sein wird

Anweisungen aus ganze Portionen
a 25 Pfg aus halbe K 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Äterwalttm dev Ns kü i

MVerlorZliA
ist ein Uhr Breloqne in Form eines
kleinen Fernrohres darin ein Mi
krophotogramm Gruppenbild

Gegen Mark Belohnung abzu
geben Köuigsplat S II

Die in der Aufregung der Frau v Witt
kowsky zugefügte Beleidigung nehme zurück

Familien Nachrichien

Heute früh 1 Uhr verschied sanst
nach kurzem schwerem Leiden unser
guter V II im Alter von 2 Jahren
1 Monat an der Lungenentzündung

Dieses zeigen schmerzersüllt an

I Ii I t nebst Frau
Halle den 30 März 1886

Für de rcdallicr ellen und Irinalemlci dercuUrvrllich Julius Muuckell u Holle Plötz sche Buchdruckcrei R Ntetschwiliin in Halle
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